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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TuS Bad Aibling V : SV DJK Kolbermoor V 
Montag, 17.10.2022, 20:00 Uhr

Hörmann macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Montag beim Heimteam des TuS Bad Aibling V, als Michael Hörmann
das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den SV DJK Kolbermoor V
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Maier / John waren in der Partie gegen Huber / Kecht nicht zu stoppen und
gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Gschwendner / Hörmann
bezwangen anschließend Wauer / Berger in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Gschwendner / Hörmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewannen. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Markus Maier gelang es
Robert Huber zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er
seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Claudia John gewann ihr Spiel gegen Thomas
Wauer eher ungefährdet in drei Sätzen. Da gab es nichts zu rütteln. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Christian Gschwendner
konnte am Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Frank A. Berger beim 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. Beim 3:0-Erfolg gelang es Michael Hörmann den Gastspieler
Sebastian Kecht in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. Markus Maier hatte im Spiel gegen Thomas Wauer
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Das Match hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen sicheren Punkt für ihr Team holte Claudia
John beim 12:10, 11:8, 13:11 gegen Robert Huber. Zwischenzeitlich musste Christian Gschwendner
zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Sebastian Kecht aber dennoch sicher mit 3:1 ein.
Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 9:0. Lange mit Frank A. Berger kämpfen musste Michael
Hörmann, bis er seinen Kontrahenten mit 11:7, 9:11, 11:5, 7:11, 11:9 niedergerungen hatte. Das war
ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Hörmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Das
letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 10:0.

Nach diesem Sieg geht der TuS Bad Aibling V am 18.10.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TV Feldkirchen 1903 III, während der SV DJK Kolbermoor V am 24.10.2022 gegen
Schlossberg-Stephanskirchen II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TuS Bad Aibling V

Doppel: Maier / John 1:0, Gschwendner / Hörmann 1:0 
Einzel: M. Maier 2:0, C. John 2:0, C. Gschwendner 2:0, M. Hörmann 2:0 

 SV DJK Kolbermoor V
Doppel: Huber / Kecht 0:1, Wauer / Berger 0:1 
Einzel: T. Wauer 0:2, R. Huber 0:2, S. Kecht 0:2, F. Berger 0:2
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